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des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


Verordnung der Bundesregierung zu der Verordnung zur Änderung der 
Dritten Verordnung über steuerliche Konjunkturmaßnahmen 

- Drucksachen 7/1459, 7/1539 - 


Bericht des Abgeordneten Haehser 


Der federführende Finanzausschuß empfiehlt dem 
Deutschen Bundestag die Verordnung in der vorlie- 
genden Form anzunehmen. 

Durch die vorliegende Verordnung wird die in der 
Dritten Verordnung über steuerliche Konjunktur- 
maßnahmen vorgesehene Aussetzung der degres- 
siven Abschreibung für bewegliche Wirtschaftsgüter 
(§ 7 Abs. 2 EStG) und die Aussetzung der erhöhten 
Absetzungen (§ 7 b EStG) vorzeitig beendet. Die 
Wiederzulassung der degressiven Abschreibung für 
bewegliche Wirtschaftsgüter zum 1. Dezember 1973 
soll zusammen mit der zum gleichen Zeitpunkt vor- 
gesehenen Aufhebung der so’genannten Investitions- 
steuer dazu beitragen, die nachlassende inländische 
Investitionsneigung wieder zu beleben. Die Wieder- 
zulassung der erhöhten Absetzungen nach § 7 b 


EStG zum 1. Januar 1974 soll dazu beitragen, die 
Abschwächung im Wohnungsbau zu mildern. 

Die Mindereinnahmen bei der degressiven Ab- 
schreibung für bewegliche Wirtschaftsgüter (§ 7 
Abs. 2 EStG) betragen für den Bund 

ca. 100 000 000 DM. 

Bei der Aussetzung der erhöhten Absetzung für 
Einfamilienhäuser, Zweifamilienhäuser und Eigen- 
tumswohnungen (§ 7 b EStG) entstehen dem Bund 
Mindereinnahmen in Höhe von 

ca. 15 000 000 DM. 

Gegen die vorliegende Fassung der Verordnung, 
die der Zustimmung des Bundestages unterliegt, 
werden keine Bedenken nach § 96 der Geschäftsord- 
nung erhoben. 


Bonn, den 16. Januar 1974 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Haehser 

Vorsitzender Berichterstatter 
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